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MelligenMaU Ml Wacher Zeilnng Nr. 271.
(2773 —l) Nr. 3879.

Relicitation-
Vom t. t. Bezirksgerichte RadmaunS-

l>mf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Franz

Mali von Ncumarttl, gegen den Frau Anna
^lt'schci, Bciluß vou VcldeS, durch den
^iralor Hclrn Ludwig I l t , wegen nicht
zugehaltenen tticitationSbedingnissen in
^c Nclicitation dcr uon der Frau Anna
A t I» der Exccutionösache des Franz
-Uiali gegen Anton Koß von VelreS ̂ w .
^wi ) fl, ^7>^ lr. c. «. o. erstandenen,
genchtlich auf 2009 fl. bewerthelcn Rea«
Utat Urd.-Nr. 483 ̂  Herrschaft VeldcS
«ewlll.get und zur Vornahme derselben
l"e Tagsatzung auf den

2 0. December 1 8 7 1 ,
^orm.ltagtz 9 Uhr, hicrgerichlS mit dem
"nyange bestimmt worden, daß diese Nca-
u.tat auch unter dem SchützungSwcrllic
Mtangcgcbcn wcrdcu wird.

^ . t. Bcziltsgericht RadmannSdors,
^4^ ) i ^ vember 1871.
^?3(>—3) Nr. 4847.

^ Crccutive
Nealitäteu-Versteigerung.

. Vom t. k. BczirlSgerichlc Kraillbulg
"Nd bllauut gemacht:
., Es sci über Ansuchen dcr Mmia Swc«
>"a, dulch Dr . Pon^rutz rcspcc. Dr. Sa^

!°vlc, dle executive Fcilbictung der dem
^°sef Iagodii von Olschcuk gehörigen,
Alchtlich auf 285« fl. geschützten, im
^unddnchcMichrlsttltcn^dUlb.Nr.287
^'loiulueudeü Realilät wegen aus dem

^gleiche vom 31. Jul i 1800, Z . 4034,
^uldium :)52 si., dcr Zinscn, Klags-
uud (äj.xculiol!ötosten abzüglich bezahlten
. ? " f l . sammt Al'hang bewilliget und
'̂ezu drei Fcill'ictnngs Tagsatznngcn, nnd

iwur die erste auf den
<, 18. D e c e m b e r 1 8 7 l ,
°'^ zwcitc auf den

19. J ä n n e r
""d die drille auf den
i . 19. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von Î i bis 12 Uhr,

in dcr AmlStanzlei mit dem Anhange
ungeordnet worden, daß die Pfandrcaliläl
lici dcr ersten nnd zweiten Fcilbictnng nur
um oder über den Schätzungowerlh, bei der
drillen aber auch unter dcmsclbcu hinlau«
gegeben werden wird.

Die LicilatiouSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitunl vl'r gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
dcr ^icilationö-Commissicn zu erlegen hat,
so wie das Schichungsprolololl und der
Orundbuchsextracl lonueu in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
27. October 1871.

(2718—3) Nr. 8202^

Erecutive
Realitätett-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
NudolfSwcrlh wird bekannt gemacht:

ES sei iiber Ansuchen des Herrn Paul
Warauu, durch Dr. Sledl, die exec. Vcr«
steigcrung dc« dem Herrn Albin Schwin-
ger in Volobla gehörigen, gerichtlich auf
000 ft. geschätzten Weingartens iu Ga.
beric Bcrg-Nr. 179 ^ä Herrschaft Nu«
pcrtöhof unt> dcS auf 75 fl. geschätzten
Waldes 8ud Utb.-Nr. 45/2 ad Out
Prcißcg bewilliget und hiczu drei Feilbic-
tungö'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

22. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

die zweite auf den
2 2. J ä n n e r

und die dritte auf den
2 2. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags uon 10 bis 12 Uhr,
hicracrichls mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrcalität l»ei
dcr ersten und zweiten Feilblctung nur
um oder über dcn SchätzungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
jeder Militant vor gemachtem Anbote ein
I0pcrc. Vadinm zu Handen dcr Licita»
tionScommission zu erlegen hat, sowie das

SchätzungSftrotololl und der Grundbuchs-
cflracl lünnen in der diesgcrichllichen Re-
gistratur cingeschel, werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru.
dolsswerth, am 23. October 1871.

(2752-2) Nr. 5156.

Reassllmirmtg
dritter czec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Planina
wird hiemit belannt gegeben, eS werde
die Reassumirnng der mit Bescheid vom
4. Ma i 1867 bewilligten drillen exec.
Realfeilbictung der dem Anton Tursii!
von Rakel Nr. 22 gehörigen Realität be-
williget und zur deren Vornahme die Tag-
satzung auf den

2 2. December 1 8 7 1 ,
Vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

5k. l. Bezirksgericht Planina, am
17. September 1871.

^ l i ^ -Z ) '"Nr. 4783.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Tschernembl
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuche» der mdrj. Paul
Paunooiö'schen Erben die executive Ver-
steigerung dcr dem Johann Ballouc ge-
hörigen, gerichtlich auf 3050 fl. geschütz-
ten, im Grundbuchc aä Sladtgilt Tscher»
ncmbl öud Eurr.-Nr. 12, 13, 14, 15,
16 und 17, bezeichneten Realitäten be.
williget und hiezu drei FcilbietungS-Tag«
satzungen, und zwar die erste auf dcn

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

2 3. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 3. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in
der GcrichtStanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilät bei
dcr ersten und zweiten Fcilbiclung nur um
oder iiber dcn Schätzungswerlb,, bei der

dritten aber auch unter demselben hint.
angegeben werden wild.

Dic LicitalionSbeoingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licilant vor gemachtem An«
böte eil, lOperc. Vadium zu Handen der
Licitations-Commifsion zu erlegen hat, so
wie das Schützlings » Prolololl und der
GruudbuchScftracl können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
27. August 1871.

(2706-2 ) Nr. 4033.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wild
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Martin
Kunauer von Hrastje nom. seiner Kinder
die executive Versteigerung der dem Ia -
lob Laurizh gehörigen, gerichtlich auf 616 fl.
19 lr. geschätzten, zu PreleSje liegenden,
im Grundbuche Domcapilclgilt Laivach
8ud Rcts.-Nr. 93 voilommenden Realität
bewilliget und hiczu drei FeilbietungS-Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

23. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

2 4. J ä n n e r
und die drille auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der Ge-
richtSlanzlei zu Egg mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Feilbiclnng nur um
oder über den SchätzungSwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebcn werden würde.

Die LicitationS-Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder hicitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zu Handen der
LicitationS'Commission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsrxttütt tonnen in der dieSge-
nchllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, °", " " "
October 1871,
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(2664—1) Nr. 6049.

Dritte yec. Feilbietung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht, daß in 'der
Efecutionssache der k. k. Finanz-Pro-
curatur Laibach gegen Helena Komis;
peto. 122 si. 92 kr. e. 8. o. die mit
diesgerichtlichem Edicte vom 26ten
August l. I . , Z. 4635, auf den 13ten
stovember l. I . anberaumte dritte Feil-
bietung der im magistratlichen Grund-
buche vorkommenden Hausrealität Con-
scriptions-Nr. 28 in Laibach auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 2
mit Beibehaltung der Stunde, des
Ortes und des früheren Anhanges
übertragen worden ist.

Laibach, am 11. November 1871.

(2758-1) Nr. 6663.

Cunttm'sbestcllullss.
I m Nachhange zumdieSseilig«,, Edilte

vom 8. September 1X7 l , Z. 5'244, wird dem
verstorbeucn Mart in Gorcnc von Vidcm,
rüssichllich dcsscn Erben und dercu Nach-
solgern belamit gemacht, daß der auf
dcsscn Namen lautende FcilbicluniiSbcscheid
ääw. ^oäom dcm bestellten (.'uratol' uä
actmu Anton Simonie von Arch zugestellt
wurde.

K. l. Bezirksgericht Gu i l f t l d , am
I I . November 1871.

^ 2 7 7 8 ^ 1 ) Nr. 5334.

Cunttolsbeslcllmlg.
Den undclanntcn Satzgläubigcrn

Malianna m>d Elisabeth Iuu^ucic von
Zahlili, letztere gcbornc Kalizar, resp.
ihren Rechtsnachfolgern, wild erinnert,
das; zur Emvfancmahmc der auf sie lau-
tendcn executivcu Feilbictungs - Rubriken
vom 14. Seftlcmdcr 1870, Z. 4049,
Johann Juvanc von St . Beil bestellt
wurde.

K l. Bezirksgericht Laas, am 17tcn
November 1871.
^ 2 7 7 7 - 1 ) Nr. 5338.

Vom gefertigten Bezirksgerichte wird
dem abwesenden Anton Sraj von Mctule
?ir. 11 erinnert, es sei der von Anton
^urga von cbendort wider ihn clwiitte
Zahlungsauftrag vom 18. October 187l.
Z. 4«37, pllw. 262 ft. 50 kr. c. «. o.
snnem (^mllwr ad aowm Josef Modic
von Älcudorf zugestellt worden.

K. k. Bezirke« gericht Laas, am 17len
November 1871.

(2783—1) Nr. 3437.

Ereculive
Realitätell-Vcrsteigcruttg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Scnosctsch
wird bekannt gemacht:

Es sei üb.r Ansuchen der Kirchenvor-
stehung von Scnosctsch die executive Vcr«
steigerung dcr dcm Joscf Zolcl von Se-
nosetsch gehüllten, gerichtlich auf 2364 fl.
93 tr. gcschätzlcu Realität Urb.- Nr. 05
ll,H Herrschaft Senoselich bewilliget und
hiezu drei FeilbictungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf dcu

16 . D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

16. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreülitüt
bei der ersten und zweiten Feildiclung nur
um oder über den Schätzungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegebcn wcrdcn wird.

Die Licitations-Becingnisse, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gcmachttm
Anbote ein 10«/^ Vadium zu Handen der
Licitations' Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzun^sprotokoll und der
OrundbuchSt'rtract tonnen in der dicsgc-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Senosttsch, «m
15. August 1871.

(2780—1) Nr. 4770.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gegeben:
ES findet am

16. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
Vormitags 10 Uhr, in der Executions-
sache der l. l. Finanzprocuralur Laibach

die d r i t t e exec. F e i l b i e t u n g
der Stefan Hiti'schcn Veilaßrcalität zu
Zala, im Schätzwcrlhe pr. 1340 fl. , statt,
wobei dieselbe um jedweden Mcistbot hin-
tangcgeden wird.

Dem absentcn Tabulargläubiger
Martin Zakrajset von Studenz wird er-
innert, es sei ihm zur Wahrung sciucr
Rechte und Empfangnahme der Rubrik
Herr Josef Modic von Neudorf als Eu.
ralor bestellt worden.

K. k. Bezilksgcricht Laas, am 17ten
November 1871. ^

(2765^1) Nr. 5244.

Erccutive

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfcld
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Fi<
nanzprocuratur für Krain in Laibach die
executive Versteigerung der dem Martin
Gorcnz von Videm gehörigen, gerichtlich
auf 1713 fl. geschätzten Realität sammt
Äu- uud Zugchör, i-iul) Urli-^itr. 10 im
Grundbuche Pfarrgilt Arch oortommcnd,
bewilliget und hiczu drei Fcilbieluugs-Tag^
satzungen, und zwar die crste auf dcu

13. Dece inber 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die diittc auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Amtslanzlei hicrgerichls mit dcm
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalilät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schäz-
zungswelth, bei dcr dritten aber auch unter
demselben hinlaugcgeben wcrdcn wird.

Die Licitulionsvcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOftcrc. Vadium zu Handen
der öicitationS-Eommissioit zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsurotololl und dcr
Grundbuchscxlract tomicn in dcr diesge-
richllichcn Registratur eingesehen werden.

K, l. Bezirksgericht Gurlseld, am 8tcn
September 1871.

( 2 7 4 3 - ^ Nr? 3046.

Executive Fcilbietung.
Von dem k. l. BczillSgerichte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Josef

Javornit, durch Dr. Sajovic, gegen Anton
Pajk von Draga wegcu schuldigen 210 ft.
ö. W. e. 8. c. iu die executive öffentliche
Versteigerung der dem Lctzcrcn gehörigen,
iiu Gruudbuchc dcr Hcrlschaft Sittich dct>
NcugeramtcS «ud Urb.-Nr. 20 und 21
uorlommcudcu Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schützungswcrthc von 6276 fl.
ö. W., gcwilligcl und zur Vornahme dcr«
selben die Fcilliictung-Ta^satzung auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 ! und
2 2. J ä n n e r und
2 2. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags von 11 biö 12 Uhr,
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Feilbietuug auch unter dem Schäz-
zungswcrlhe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

DaS Schätzungeprotokoll, dcr Grund-
buchsexlract und die Licitatiousbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsslundel! eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am Neu
November 1871.

(2761—'!) ' Nr."5381.

Realltäten-Versteigcluug.
Vom k. k. Bcznksgcrichte Gurlfcld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcr t. l. Fi-

nanzprocuratur Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Franz Kern von Kerschdorf
gehörigen, gerichtlich auf ! 0 !5 fl. geschätzt
ten Realität die im Grundbuche der Herr-
schaft Thmnamhart »ud R(lf -Nr. 272,

sammt An- und Zugehür wegen aus dcm
SteucramtSrückstandausweife dem hohen
Aerar schuldigen 157 ft. 9 8 ^ kr. reasfu«
mando bewilliget, und hiezu die Feilbie-
lungs-Tügsatzung auf den

9. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags von 9 bis 11 Uhr, in der
Amtstanzlci Hiergerichts mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorealitüt
bei dieser FcMetung auch unter dcm Schäz-
zungswcrthe hiutangcgebcn werden wird.

Die ^icilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitaut vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handcu
der ^ic'ttationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
GrundbuchSextract könuen in dcr dicsgo
richtlichcn Registratur eingesehen werden,

K. t. Bezirksgericht Gurtfcld, am
13. September 1871.

(2746-1 ) Nr. 4682.

Reassumumlg
ezeeutiver Feilbietuug.

Von dcm k. l. Bezirksgerichte Plcmioa
wird hicmit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Hcrrn
Anton IcrSau von Mavnic gegen den
mdrj. Franz Aoigel durch den Vormund
Josef Martincic von Sclzach wegen rück-
ständigen Kosten und Intelcsscu in die
executive öffeutliche Versteigeruug der dcm
Vctzlcreu gehörigen, im Grundb. HaaSderg
«ud Rctf.°Nr. 643 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schäpuugswcrlhc
vou 1670 ft. ö. W,, rcassumirl und zur
Vornahme derselben die zweite uud dritte
FcilbietungS-Tagsatzung auf den

2 2. December 1 8 7 1 uud
2 3. I ä n u e r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um !0 Uhr, in der
Gerichtötanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietuug auch unter
dem Schätzuugswerthe an den Meistbic«
tcnden hintangcgeben werde.

DaS SchätzungSprotololl dcr Gruud-
buchscxtract und die VicilationSbedingnisse
tonnen bei dicscm Gerichte iu dcu gewöhn»
lichen Amlsstuudeu eiugeselzen werden.

K. k. Bezirksgericht Plania, am Iten
October 1871.

^2768—1) Nr. 5242.

Erecutive
Realitäteu-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurtfelo
wird bekannt gemacht:

ES sci übcr Ausuchen der l. l. Fi-
nanzprocuratur für Kraiu die executive
Verstcigeruug der dem Mathias Kral von
Celine gehörigen, gerichtlich auf 1088 ft.
geschätzten, im Grundbuchc des Gutes Arch
8uk Rectf.-Nr. 78'/z vorkommenden Rea-
lität bewilliget und hiczu drei Feilbieluugs'
Tagsatzungen, und zwar die crste auf den

6. D e c e m b e r 1 8 7 ! ,
die zweite auf den

10. J ä n n e r
und die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlci Hiergerichts mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalilät bei der ersten und zlveiten Fcilvic-
tung nur um oder über den SchätzungS-
wcrth, bei der dritten abcr auch unter
demselben hintangcgebcn werden wird.

Die Licitations.Vcdiugnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitalions°Commission zu erlegen hat, so
wie daS Schätzungs-Prolotoll uud der
Gruudbuchsextract können in der dlesge-
richllichen Registratur ciugcschcn werden.

K. l. Bezirksgericht Gmtfeld, am
8. September 1871.

(2770-1 ) " N r ? 4400.''

Erecutive
Nealitätm-Versteigcruug.

Vom k. k. Bezi'lsgcrichlc Gurkfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der l. l. Fi-
nauzprocnratur für Kraiu iu Laibach wegen
Stcucrrückstünden die executive Versteige-
rung dcr den Math. und Johann Ianz
von Hubainca gehörigen, gerichtlich ans
267 ft. 50 kr. geschützten Realität sammt

An« und Zugehür, sud Urb.-Nr. 5 l im
Grundbuche des GuleS Rukenstein vor-
lommcnd, bewilliget und hiezu drei Fcil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
nnd die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der AmtSlanzlei hicrgerichls mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realiläl bei dcr ersten und zweiten Fcilbie-
tung nur um oder über den Schätzun^s-
werth, bei der dritten abcr auch unter dem-
selben hintangcgcbcn wcrdcn wird.

Die Licitationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jcdcr ^icitant vor gemachtem
Anbote ein I0pcrc. Vadium zu Handen
dcr Licitationö-Eommissiou zu erlegen hat,
so wie daß SchähungSprolotoll und der
Grundbuchsextract können iu der dieSge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. k. BeziNsgcrichl Gurlselo, a>n
29. Jul i 1871.

(2767^1) Nr. ^245^'

Erecutive
Realitäteu-Velsteigelllllg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Guilseld
wird bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansuche» dcr t. t. F>-
nanzprocuratur für Krai» die executive
Versteigerung dcr dem Anlou Tom^i»
als factischcu uud Mathias Tomazin als
l'ücherlicheu Besitzer oou Straza gehörig u,
gerichtlich auf 999 ft. 60 kr. geschlitzten,
im Grundbnchc der Gilt Sludcuitz 8u!i
Urb. ' Ätr. 16 ocnkommenden Rcalität
bewilliget uud hiezn drei FeilbictuugS-
Tagsatzungcn. und zwar die crste auf den

1 ^. D e c e m b c r 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags uou.10 bis 12 Uhr,
in dcr Amtstanzlci hieracrichls mit dcm
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandicaliläl bei dcr elften uud zweiten
Fcilbietuug nur um odcr übcr dcu Schäz-
zungswerth, bei der drillen abcr auch
unlcr demselben hintangcgcbcn wcrdcn wird.

Die^icitatiousbedinguisse, woruach ins»
besondere jcdcr ^icitaut vor gemachtem
Anbote cin 10pcrc. Vadium zu Handen
der ^icitations-Eommission zu erlegen hat,
so wie das SchätzuugSprototoll und dcr
GrundbuchScxtract können in der dicS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werdcu

K. t. Bezirksgericht Gultfcld, am 8tcn
September 1871.

(2729-3') Nr.^4278.

Executive
^tealitäteu-Versteigerullsi.

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcs Jakob Kur<
rent die executive Versteigerung der der
Maria Uranker gehörigen, gerichtlich auf
500 ft. geschätzten, im Gruudbuchc Wil-
dcnegg «uii Urb.-Nr. 26 vorkommende!«,
in Gradisc liegenden Wicse /llviou, wcgett
schuldiger .'i si. 92 kr. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar
die crste auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

2 4. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 4. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hinge-
richts mit dem Auhangc angeordnet
worden, daß dic Pfandrealität lici dcr
ersten und zweiten Fcilbiclung nur um
oder übcr dcn Schätzungswert!), bci der
dritten aber auch unter demsclbcu hintan-
gegcbcn werden wird.

Dic VicitaliouS-Äcdingnissc, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbotc cin !()"/„ Vadium zu H^udcn dcr
^jicitations Eommission zu erlege» hat, so
wie das Schätzuuas-Protololl und der
Grundbuchs-Extracl können in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am I2lcn
November 1871.
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V Dir vom Staate aarantirte aroße 3

! Geld-Verlosung \
"miyalt Gewinne von

Pr. Thaler 100.000
ü ' " gllustigcil Falle als hiichstcn G e w i n n , ^
Ü sowie Pr. Thl r . 00.0U0 , 40.000 , 20.000. U
Z lU.000, 1i>.000, 10.000. 2 « 8000, <!000, Q
F 4 i. 4800, ^ 4 0 0 , 5 -'. 4000, i> -« ^ ^ 0 0 , 2
«2 7 il 2400, 21 -. ̂ 000. ^ i. 1000, 3U i> 1200. 3
^ 102 -. 800, 206 i. 400, 25li -. 200, ^81 i. 80 V
^ u u d 2?,<>.<)0 i. 4^ , 40, 20 Thlr :c. 0
« Die ntlchste Gewinnzichnng dieser großen 3
«garautirtcu Gclduerlosung ist amtllch fest-«I
Z gestellt und findet schon «2

^ HUI 2 0 . v s o o n i d s r Ä . ^s. Q
0 statt. Hiczn lostcl gegen Einsendung desV
ßBelragcö in iistcrr. Vanlnolen U
^ l »anzcoDrin.-l lovltnncPloiness^fl.^OZ
Q l «IlllbesVri„.-^0i> (tcinc Promesse) ft. l.75 3
Ull l icr tc l^r iss.-^oS (leine Promesse) ft. I . - V
^ welche ich nach weitester Eulscrnnng prompt Q
lH Ulid verschwiegen vclscude. Gewinngcldcr ^
Qlowic amtliche Ziehungslisten erfolgen fofort ^
^«llch Entscheidung. Q
D Ätan beliebe sich baldigst vertrauensvoll A
«zuwenden an d.iö vom (Älilctc besonders^
^ uevorznyie Äanlhans (2<:^ ^ ) <I

L Killmund Zcckschcr, Hamburg. °
(275)0-1) Nr. «792.

Curatorsbestellullg.
3m Nachhange zum dicogclichllichl.il

Edictc vom 1. September 1^71, Zahl
44Ü9, wird dem uerstollicucn Franz
Hillar in Wien rüclsichllich dcsscn Erben
und Nechlsüachfolgcrn detannt gemacht,
daß dcr auf dessen Namen lautende Feil-
blclnngsliescheid vom l . September 1^71,
Z^4U<) dem unter Einem für ihn auf-
»estcUlen l^m'iUor lul l^cwln Ioscf Ponarae
in Gmtfcld zugestellt wurde.

K. l. Aezirtsgclicht Gultscld, am
21. Nuucmbcr 1871.

Für die Gesundheit
ist höchst nothwendig fllr Jedermann, besonders cms trockene Fiifzc zn sehen, indem man dadurch gegen viele Krankheiten geschlitzt wirb, und um die-
selben zu erlangen, bediene man sich hauptsächlich in der gegenwärtigen Zeit mit der im I , , » ,,,,«> ^ , « « ! » « , , « . ^N>,»»>>«>»«»! bekannten
nnd von » , . >t. k . »,». ^ » » ^ « » t i i t «««»«» «.»«»e»» , ' » « Ve» tv» '« '» le» , , sowie von allen höchsten Herrschaften und Militär« all-
jährlich in Gebrauch genommenen

Metzger'schen wasserdichten1 Leder-Appretur.
» Dieselbe, eine flüssige Masse, wodnrch alles ^ederwcrt sich in einen unverwüstlichen Körper umwandelt und sehr vorlhcilhaft f l lr Stiefeloberleder ist,
> da es dasselbe dauerhaft, vollkommen wasserdicht, weich nnd glänzend macht, nnd an der Seile nicht zerreiß«, leinen schmerzhaften Druck aus die
, Fllße anSilvt nnd jeder nassen Wi t l rnmg nnd sonstigen Strapazen Trotz bietet; dieselbe hat sich dadurch deu ersten Rang unter allen anderen ähn-
, lichen i!rdcrschlnieren gegeben, davon sich Jedermann die genaueste Ueberzeugung durch emen angestellten Versuch verschaffen lann, «nt> zur Einsicht
> gelangen wird, daß diese vortreffliche Mehger'schc Erfindung, wosiir ihm ein allerhöchstes Patent zuerkannt wurde, nichts mit der «lharlatanerie ge-
, mein hat, sondern ans Sachlenntniß beruht, nnd jederzeit ihren eminenten Nutzen geltend macht.
> Dieselbe in in ilircr aamcn Echtheit zu beuchen von

A, J. Metzger's Nachfolgerin J. OfFenheimer,
Wie< Nndolfsheim, Arnsteinstaffe 2«.

Bestellungen werden nnr gegen franlirle VoranSsendnngen dcr Geldbeträge oder gegen Nachnahme rfsecluirl. Die Herreu Handels-
freunde erhallen ansehnliche Percenlc. Mit anöfllhrlicher Beschreibung lostet ein Pfnnd » N. , ein halbes Pfund « N. « » >̂ >». und eine lleiue
Flasche « « >^,.. «xl«,»»^. HVii>»>.

>̂s»«<A< » I»l^4,»K K« >V»«»K I><5l t i o » H « i » «>» :
Gebrüder Vtanrcr. Graben, Ecle des Kohlmarllrs. I , Bancr, Goldschmiedgassc. Ä. Roth, Eclc dcr Noa.ncra.asse. A. Friedman», Praterstrahe 36.

>>«,,,»««>«»«>e>'>NDr« >» U^»l»,»«»>, bei I , Schreyer-, ^M»>»»», i,'. Gelln« und Sigmund Millelbach, Apotheker; W. Lovrenc-ic;
^i«,. ».«'«»«>,,»^«l«, I . N. Spitz»,; « ^ » « , I . Sing; »»v»»«»^««»»«»«'«, G. Herzog; « ^ . V n l « « « ^ « , 3> Schwacda; W>tt^«>
«,,»«e«»>«»U, I . Meidinger; » » « » t » » , A, I»sz»; v>»««»<t, Jg. Fischer; Bazar alla Fenice, VU»»e>», I . Ierlach. (2445>-4)

Wodnrch das P. T. Publicum anfmerlsam gemacht wird. nnr in den obbezeichnrten Niederlagen die ^ p p e e t o r zu
verlangen, iudeul dieselbe anderwilrlig flilschl!ch verkauft wird.Warnung!

Dic letzten Monate des Jahres bringen immer eine außergewöhnliche Bewegunss des (5ffcctenmarttes >
anf unserer Börse hewor; jeder Capitalist oder Speculant wird daher mit Verniigen die Gelegenheit ergreifen, nm >
diesen gimstigen Zcitpnnkt m i t bestem (Erfolge fnr sich zu benutzen. — Zur Entgegennahme von Aufträgen für >
die t. t. Äörsc empfiehlt sich das ,254^—8) !

I Bank- und Börsengeschäft von H

I F i l i a l e nub W e e h M e l M t u b e in It r tin •• t l ^ A - ü l J ™ M. Mli JL J Ä 9 I
[ ^Mcrfldffe 11. Wien L, Tiefer Graben 17. •

j Serienlose müssen gewinnen.
ck l im diejellien jedermann ans d,e leichteste und vollheilhaslestc Weise zugänglich ln ,̂
A machen, haken wir folgende voöncjcllschafte» fi ir je ̂ 0 Thcilnrhmcr ar rang i r l : ^

:̂ auf 20 Stück Draunschwcigcr K'osc !!
A nebst 1 Stück Braunschwcigcr Scricntos, ^
«« (^;<;l i 4) I l i inonl l l l ichc Raten -> ft. 5>. I

H auf 20 Stück :;"/., Kais. türl l . 400 Franls-Zlose >
^ nc'ost 1 Stück Braunschwciflcr Scricntoo, :'
H.' Kimouallichc Raten -> sl. ?. ' -̂
A Die Treffer, welche in jährlich I t t HiclnMlien geinacht werden lönne», betragen -1
^ bei den Äraunfchwcigcr i'ose« Thlr. « « . W U , 4 0 . 0 W , 2 0 . 0 W , «0«tt )c in Si lber -<
^ bei den Tilrtenloscn Frcc<. <i00.O«N», Frc«. il<»«».«<»<», Frci«. «!«».<»<»<> )c. in G o l d . die I
A Gewinne der Vrmmschweiner Tcricnlose werden «ach dem : l l . December an z«
^ die Theilnchinrr auöliezahlt und bei Erlag dcr letzteu Rate die obigen i!osc an diefelbeu ?
A ausgefolgt. ^
3 Mau lann jeder Gcfellschasl für sich allem durch Einsendung dcr ersten Rate bei- -.
R lrclcn. 5S ffectislerpscMft t wm* t „IEEC1" I

Gesunde Iahne:
^ur Reinig»»«, nnd Gesnnderhaltung dcr Zähne ,md des Zahnfleische« eignet

sich das v K , , » « « , « ^ » « » » ! « " « « » « ' « ' ' » « « ' » ' von « > ' . ^ . « . » » , » , » , , , l t . Ho f -Zahn -
arzt in » U i c l , , S lad l , Bc>g»elgasse Nr. ^, wie laum ein andere« Ml l le l . indem es dnrch-
an« ll-inr di'r Orfilndhcil nachlliciligeu Slosfe enthält, daö Faulen der Ziihnc und die
Wciustciübildlmg an denselben verhindert, vor Zahnschmerzen und Mundfänle schlitzt, nnd
diese Ucbcl (salt« sie schon eingetreten sein sollten), nach kurzem Gebrauche lindert und
ihnen EmhaU thnt.

Preis per Flacon f l . » . 4 » ö. W . ( 3 _ 4 )
Stets echt zn beziehen dnrch folgende Depots!

Zn haben in v a i b a c h I 'e i Iosc f K a r i n g c r — A . I K r a s c h o w i t z — A ü t o n K r i s p e r
— ^ > t r i. ' i . ' , ä ̂ i r l e r — V d n a r b M a h r — F e r d . Me l ch . S c h m i t t E . A i r s c h i k
Apoihclrr; - in ,tt>.mil'»rg bci L K r i s r c r — S e b . S c h a n u l g g , Apotheker; — ,n
^l(il '>ng l',i H e i b s i , Äpotljclcr; - in Warasdin l'li -Va l te r . '-'lpolheler; - in Nudolss-
werth >'.i D. R i , , ^ ' I i , A^thc ler - J o s e f V e r g m a n n ; — in Gurffeld l'ci F r i e d
, ^ " » , c h ! ^ , '-'lpotlirler; — iu St , i» l'ci I a h » . Apotheker;,— in Gürz bei P o n l o n i
Z)utt,l'fcr - - I . K e l l e r ; - ^ in Warkubcrg bei F. G a d l e r ; — iu Wippach bei A n t o n
^ e p c r i s . Apolheler- — iu ?ldel«belg bci I . K u p f c r s c h m , d l , Apotheker; — m
^ischoslxcl l>e> C. F a b i a n , . Apolheler; — iu Gottschec bci I . V r a n u e , Apotheker;
7- >u Id r i a in der l, t. W e r lö a P o l h c l c ; - >» Litla, bel K. M l l h l w c n z r l ,
"po ihekr ; - ^ in Radmnniisdms del S a l l o c h e r ' s Wltwc.

Nähmaschinen
^ a l l v r 5lv«lt«u»o, welche iu der <^»'li.^<5U'^.,«,«>i«1,<3il,i,U45 mit dem ki»ok»t«Q ?ro i»s
^ allslic^ichncl wurden, insbesondere aber sehr elegant ausgestattete (»' l '«i i '<! ' i '»^>zi. l«,»KU.-
^ >l,'l»»,,<>',» l ü r a l l« clHttullßen Hal iHrde i ten, besonders für Familien zu empfehlen,
L durch v o r i ü ß l i o k « nnd noue ^ .pp^r^ ty vervo1Il^0l2Ull.n6t, aus der

Hamburger Amerikanischen Nähmaschinen - Fabrik

Pollaxtk^Helimidt Äc Co.
tvrrbcii Don bem llittfrjeidjnctcn beftme empfohlen, gegen Garantie auch auf monatliche
Raten. O u i - i t n t i o C* «Jfilii««j. Probe - Muster werden auf Verlangen
zugesendet.

Herren- und Knaben-Kleider
jeder Qualität von der feinsten bis zur billigsten Sorte, nach modernstem Schnitt, zu sehr billigen

Preisen.

Herren-, Knaben- und Damen-Wäsche
! zu festgesetzten Preisen, als: M«u»6«u fü r llsrrsn, v2.lu«n unl l ^ lQÄor von 95 lr.
! sl. I.ld, fl. 135, fl. 1.5i0, st. 180. fl. 2.10, ft. 2/»0 und anfwllrts bis ft. 1 0 - v n l « r b o , s n
^ von «U lr,, W kr., si. 1 bis fi. ^.5,0.

i Corsetten , Damen - Unterröcke , Leintücher, Tischtücher,
| Servietten, Sacktücher etc. etc.,

was immer an Leib- oder Hauswäsche existirt.

Vei Abuahme vou 1 Dutzend 1 Stllcl «rHtl«. - Fllr Ü n ^ o o - ^ H u s « ! ' angemessener ll,»b«.tt.
Bestellungen werden genan nach Angabe der Maße nach Zentimeter gegen Postnachnahme besorgt.

Io lMM Rusches in .^raz.
(24G2 -G) Herrengasse, gemaltes Haus Nr. 3.

» ^ ^ ^x ^i< L ^ T ' I » ^ l"< ^^M1 lz^'H^ allein in "l Jahren, die sich durch Äusschwei-
,3^<^<»> ID^«^H!>»U«i Wf""S"'. vnanie ,c. ̂ schwächt,
! ö I > I I » > D > ! < » » ^ W » «»'< « U"b die zum Theil bereits vielerlei Mittel
V ^ ^ W > R ^ » T » ^ H ^ ! . » » ' « » nnd Euren gebraucht hatten, verdanken
ihre endliche vollstiwdia.e Hilfe dem rilmllchst bekannten, bcrcilS in 72 Auflagen (über
2U0.MW Exemplaren) vrrbrriletcn Vnche:

>,<^le F M j U M M l M N s t . anatom. Abbildungen. Prei« 2 fi. Das
hier mitgetheilte, in allen Fällen erprobte, vou den tüchtigsten Äerzteu bearbeitete Heilverfahren
dringt Nets Hilfe. Znm vollgiltigstcn
N3<»^<<»i/ij ^ ^ » ^ i1^>.,s»,«^<,»^ wurden allen Negierunaen uno W o h l f a h r t » -
V N v l l ö de r 3UHal ) lye l t behördc...» e.uerDe>,sschrif. d.e ilbera.l« seae,,«-
rcichcu Resultate dieseS Vuches dargeleg!. und sprachen sich in Folae dchc» mehrere höchll an-

> crkenneud aus. Verlag vou 0 . r o s n i c l « ' « So l»u1bu° l i l»^6w° i l », 1 . ^ 1 » ^ «„h
d<^! sm,n<> in ieder Vlickilianbluiia „ I lx-lommcu. ^ I S ^ - v )

(2?04—3) Nr. 2U.

Convscatisn
^ '̂ ^cr laft^ läubigrr und Hchuld»

" ^ ^ n„ch .^^rru <«»»<»«<»,' »,»z»>it?

««d ^r<,u H«,,, i«»»i» «,,l5liQ» von

«ack.

^on dclu k. k. Vczirlsa.crichtc Lack
werden smnmllichc Bcrlaßglmldigcr und
^'- laszs^l l^^^ nach dem am 3tcn
September 1871 zu Lack verstorbenen
v M u Gregor Iugl ic und nach der

am 29. August 1871 daselbst verstor-
benen Frau Marianna I n g M aufge-
fordert, ihre dicsfälligcn Forderungen
und Schulden bci den nach Herrn
Gregor Ingl iö auf Dienstag

den 1 2 . D e c e m b e r d. I .
und den darauf folgenden Tag, nach
Marianna Ingl iö aber auf Donnerstag

dcn 14 . December d. I . ,

jedesmal mit Beginn Vormittag nm
i) Ulir. in der lncrortiacn Notariats

i kanzlei angeordneten Liquidirungstag-
satzungcn fo gewiß mündlich anzu-
melden uud zu bekennen oder bis dahin
ihre dicsfälligcn Gesuche schriftlich zu
überreichen, als widrigens die Verlaß-

fordcrungcn in den Capitalen fammt

Zinsen nach den dicsfälligen Urkunden

und crblasscrischcn Vormerkungen l i -

quidirt werden wiirden, die Verlaß-

schulden aber nach dem Resultate der

dicsfälligen Vcrlaßabhandlungspflegc

aus dcr Verlaßmassc berichtiget werden

würden; daher den unangemeldeten

Verlaßgläubigern an die Verlassenschaft,

wenn sie durch Bezahlung der ange-

meldeten Forderungen erschöpft werden

würde, kein weiterer Anspruch zustünde,

als insofern ihnen ein Pfandrecht

gebührt.

Für das k. k. Bezirksgericht Lack,

am 14. November 1871.

Ioh. Triller,
, . n...._ >.,« <2,ricklscommWr.
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z Aathanucu- z
^ Tanzkrauzchen ^
^ im Gaftlimist i279s) D

L uormali< ^„Ul I i ^ c r , a» d^ Tricstcr ,̂'iinc U

WVWl

^"-«Cint reiioiiiniirtc

Geschäftsleute
welche den Verkauf von Ratenbriefen
auf Losgesellscliasten eines durcli Soli-
dität bekannten Wio i i cr UaiiK-
Imuscs für ihre ümgegeud gegen
gute Provision übernehmeu wollen, be-
lieben sub F . 7O poste restante Wien
ihr Offert nebst Referenzen einzusenden.

i r î i«- ^m

W Kais 1
I>l cmcm schönen Markte Untcrstcicr^

an dcr 3ndbahn, wo dcrinalcn nnr ein
Handclclqcschäft licstcht, wird ein schöncö
Verlaufsstcwölbe, Magazin «nd Woh-
nung nlit odcv ohnc Zugchür für ein
zweites Handlungögeschäft sogleich ucr-
inicthct. (2598 " Z )

Nähere,? in Briefe,, ink Rctonrmarkcn

an Herrn Franz Hummer, Cilli.

I B ! Schreih-Reqiitsiten und Mappen. I P J ]

Mikolai- & Weihnachts - Geschenke! |
l lalauferie- 4 lüfuljerger- f
1 Handlung l
= #T. .F/. Sell mill. Z.
2 N|>ital«asse, £
S act?! das p. t. l'iililiciiin in Kcnntniss, (lass sie eine »

I pfje Jlusuialjl in (Galanterie-, f
I g* besonders ^

I Hol*- IIIMI RlCMrli - Spic l -
I w n n r e n (27f,5 ,>
I erhalten hat, versichert dio I»i91i£*t<» und i*cell«f<>
• IS€'fli<Mimi£> und ersucht um gencigkn Zusjinirli.

I B T < iiliUTHi-!as<lini und Poilniioimimv T B !

— " ^ " J y - W H B I S — P - . 1 .....

T ^ A V i n W ^ ^ ^ W W W V%' ^% **f\ «VVVmVir Aunnl«c nir «lie k. k. BArs»
l J l l > | l | l i > f l " ¥ ¥ f ¥ • • O • • I I T U f 1 1 • I Ä T >»cvtcn miSßcfil^t «lib teficn« kcve^iict. (Sin= »nb iücvTmif *>onl i u l n o L n l L i ! a L= Opernrin9 2I> WlßW tssssB^^^w^'*\

^^ ^ " " " ^ ^ v n H*a i>BMv ^̂ %i ^4 B| r22H^-17 • » . • > * • • • • Unfct Coursblatt ucijcnbcn h>ir auf !Bcrtsln,jcii gratis unb franco. [
— - _ - - . _ . . ^

I feiiu-r prwirktoi- und -rcstricktoi- wollener Winter- \ A / f l V J l I—I | \ I l \ I I von I V i i l n i m w ^ l i i i i o i i , w»w«lil (W allcntliall"!n
j Artikel, dann Tuch-Baschliks, Hauben, Handschuhe l / l / L J i . J L J I I I \ l # 1 U T L T ; iIs b e s t e n anorkanuUJU amerikanischen Ellas Howe-

D — .... Herren-Cravats, Kra8e„, Manschetten o.«.', »V WWWi l^N X ^ \ ^ M ^ ^ . ^ t ^ Ä I ^ X ÄSS JtT."
Band, Spitzen, Aufputzartikel allnr Art. "Spulengarnen und Seide, Nadeln, Oel elc

I /lauptjtlatz i\>. ?/̂ r. fJofso Nr. 10. I
^ ^ ^ ^ ^ /tufträ|re von timwirtH worden iirompl IIIKI mil ni»t»liolisior tfü<>nauig-keU ;niMts-of'<iliPt. _ ^T

K. k. priv. Kronprinz Rudolf-Bahn.

| ^unömacpung. j
S ®tc gefertigte ©tvecttoit Bee(;vt fidj jur allgeinetucit Äemttntft ju firtngen, bag auf ber &nk Saibafy i
II Xattüä bieJett 1. sÄai b. 3 . 6eftes;eitbc J5al;rofbnitu^ tu beit Stutcvmonatcn fchtc (̂enbermtg ertetbet unb toie |
j] biöt;er au <Sonn? uub ̂ tertageu Souv- uttb töetouvfavtat û cnuäfjigtem greife aucigcgel>cn derben» |

I 3ug 5Rr. 153 ä&fa^vt Don Öatüarf) VI U(;v 40 Minuten gvüf;. I
j] änfuuft in XfltOî  XI „ 30 ;f ^vorm. |
| 3ug SRr. 151 «Gfatyrt ÖOII Öatbad) 2 f, 35 „ SRa^m. [|
|j «nfimft in ^arüiö 8 „ 20 /f tbeubö. , |
fi - 3ug ̂ r . 152 S6fa^vt DOU Xarüt« V ff — grü^ ,r
| ' «nfunft tu Saiba^ X ff 30 „ »orm, S

!! SCnfmtft- tu SaUmdj 10 „ 30 „ «Bcnb«. |
| 3litfd^liiffe: 3ug 9lr. 153: DmutbnöUcrMnbmtfi uad) «itta^ I
I 3«S ̂ * 1 5 1 : VoftocrWiiönitfi nad) ®örj uub Ubiuc. * |
jj 3ug Sßv. 152: ei[}ug nad; Sßien, ^ofeitge uad; iffitcit uub trieft in

' 3"fl ̂  1 5 4 * Mtjügc narf; SBien unb trieft |
ajtarftittft SRr. 158 »6fat;vt Don 3tabmamwborf=8ccfii V itt;r grtt^ i

ü ' Sfafuuft in IMiDart) VII UI;v 23 aRht. ^rüi;+ |

jj 35tcfcv 3 u g i>cvfcl;vt mit ermäßigtem fta^veife it)M;eutüd; jtocimas au ben gatke^cv SBo^cuiuarlt«* »
B tagen unb an jebem ersten ^aibad;er 3a(;rmarftötage. (2781-D g
ü 3ötcn, im SWot)em6er 1871. 1&\£ QitCttlOM* Ü

iBiJiii-^isiJii^^
3Dcu<f unb »eclofl t)«u 3guoj b. AJfinma^t * ftehnr »omherfl in Poi6a( .̂


